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I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zitrigo
1914. 20. März. Unter der Firma Anatolische Bergwerks-Gesellschaft

A.-G. hat sich mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am
16. März 1914 eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweck der Gesellschaft

ist der Erwerb und Betrieb des ganzen Eigentums der der
Minengesellschaft «Lydia» m. b. H. in Mainz gehörenden Opalmine bei Kara-
,mandjik in Kleinasien, deren laut Firmans aus den Jahren 1326 und 1328
türkischen Stiles an die Erben von Hadji Evila Effendi für 99 Jahre
ausgegebene Konzession, nebst Gebäulichkeiten, Materialien und Zubehör,
unter Ausschluss allfälliger Passiven, gemäss dem Vertrage der
Minengesellschaft «Lydia » m. b. H. mit Robert Kaul in Konstantinopel, erworben
wird; ferner der Erwerb durch Treuhänder von weiteren Konzessionen und
Schürfrechten, direkt von der türkischen Regierung oder anders, von
Mineralien in der Türkei oder anderswo, deren Betrieb und Ausbeutung,
der Erwerb von bestehenden Konzessionen und die Uebernahme von

.anderen Gesellschaften diverser Art. Das Gesellschaftskapital beträgt
Fr. 100,000 (einhunderttausend Franken) und ist eingeteilt in 200 auf
den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500. Publikationsorgan der Gesellschaft

ist das Schweiz Handelsamtshlatt und ihre Organe sind: Die
Generalversammlung, ein Verwaltüngsrat von 2—5 (gegenwärtig 2)
Mitgliedern, die Direktion und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat ernennt
die Personen, welche für die Gesellschaft zeichnen und bestimmt die Art
der Zeichnung. Gemäss Beschluss des Verwaltungsrates führen dessen
Mitglieder: Albert Berli, von Ottenbach, in Zürich 2, und Johann Peter,

^genannt Jean Becker, von und in Mainz, Rheinallee 73, gemeinsam die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft. Geschäftslokal:
Tödistrasse 55, Zürich 2.

Chemische Produkte. — 20. März. Inhaber der Firma Victor
Schulz in Seebach ist Victor Schulz, von Freiburg i. B., in Seebach.

Chemische Produkte. An der Schaffhauserstrasse.

Hotel. — 20. März. Die Firma G. Valär, vorm. C. Frauenfelder in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 147 vom 10. Juni 1908, pag. 1050), und damit
die Prokura Christine Valär, Betrieb des Hotel Limmatquai, ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Diverses. — 20. März. Inhaber der Firma Jakob Pfenninger in
Uster ist Jakob Pfenninger, von und in Uster. Glas-, Steingut- und
Porzellanwaren, Spiegel, Herren-, Damen- und Kinderwäsche, Mercerie,
Bonneterie, Quincaillerie, Spielwaren, Tapisserie, Woll- und Baumwollgarne,

Seidenstoffe. Kinderwagen. An der Bahnhofstrasse.

Möbel, etc. — 20. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma
J. & S. Schicker in Zürich 3 (S. H. A. B. Nr. 133 vom 7. April 1902,
pag. 529), Gesellschafter: Johann Schicker und Silvan Schicker, hat sich
aufgelöst und es ist diese Firma erloschen.

Inhaber der Firma S. Schicker in Zürich 3, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Silvan Schicker, von
Baar (Zug), in Zürich 3. Handel in Möbel-, Bett- und Polsterwaren,
Spiegeln und Bildern. Seebahnstrasse 123.

20. März. Milchproduzenten-Vereinigung Küsnacht, Erlenbach-Dorf und
Umgebung in Küsnacht (S. H. A. B. Nr. 99 vom 18. April 1912, pag 685).
Gottfried Elliker, Gottlieb Welti, Jean Weber, Jakoh Aeberli-Lüthi,
Heinrich Wehrli, Emil Graf-Bleuler und Julius Egli-Keller sind aus dem
Vorstand ausgeschieden; an deren Stellen wurden gewählt: Heinrich
Pfister, von Maur, in der Oberwacht-Küsnacht, als Präsident; Henri
Oechsli, von Zürich, in der Boglern Küsnacht, als Vizepräsident; Ernst
Gimpert, von Küsnacht, im Heslibach-Küsnacht, als Aktuar; Hans Reilstab,

von Wädenswil, im Lerchenberg-Erlenbacli, als Quästor, und Emil
Steiger, von Uetikon, im Schübel-Küsnacht; Jakob Egli-Brunner, von
Küsnacht, im Limberg-Förch, und Emil Zindel-Vonruf, von und im
Winkel-Erlenbach; letztere drei als Beisitzer. Der Präsident oder der
Vizepräsident führt mit dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift für diese Genossenschaft

21. März. Schweiz. Baumaterialien-Genossenschaft in Zürich (S. H. A. B
Nr. 240 vom 28. September 1911, pag. 1613). Das Geschäftslokal befindet
sich nunmehr Schanzengraben 29, Zürich 2.

21. März. Schweiz. Grosshändler-Verband der Wasserleltunge-Branche
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 14 vom 18. Januar 1913, pag. 95). Dieser
Verein hat seinen Vorstand neu bestellt. Jakob Troesch in Bern, bisher
stellvertretender Vorsitzender, ist als Vorsitzender gewählt worden. Als
stellvertretender Vorsitzender wurde ernannt Robert Faller, von Frankfurt

a. M., in Zürich 6. Die beiden Genannten vertreten den Verein
durch Einzelunterschrift. Die Unterschriftsherechtigung von Rudolf

Munzinger ist erloschen.
21. März. Unter der Firma Tiefbau- & Eisenbetongesellschaft A. G. und

mit Sitz in Z ü r i c h hat sich eine Aktiengesellschaft gegründet.
Die Statuten datieren vom 19. März 1914. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbeschränkt. Dieselbe bezweckt. Tiefbauten jeder Art und
Hochbaukonstruktionen in Eisenbeton auf eigene oder fremde Rechnung
auszuführen und diesem Zwecke dienende Unternehmungen jeder Art zu
betreiben, sich an andern Unternehmungen gleicher oder ähnlicher Art zu
beteiligen, desgleichen die Ausführungen von ganzen Hochbauten zu
übernehmen und sich an bezüglichen Unternehmungen zu beteiligen. Das

Gesellschaftskapital beträgt Fr. 200,000 (zweihunderltausend Franken) und
ist eingeteilt in 200 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000. Die
Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen durch einmalige Veröffentlichung

im Schweiz. Handelsamtsblatt. Der aus 3—5 Mitgliedern bestehende
Verwaltungsrat bestimmt diejenigen Personen innerhalb und ausserhalb
seiner Mitte, welchen durch Kollektivunterschrift mit andern vom
Verwaltungsrat bestimmten Personen die Vertretung der Gesellschaft nach
aussen und die rechtsverbindliche Unterschrift für dieselbe oder das Recht,
deren Firma per procura zu zeichnen zusteht. Er hat die rechtsgültige
Unterschrift erteilt an seinen Präsidenten Wilhelm Reiner, Ingenieur in
München, und den Vizepräsidenten Otto Grokenberger, Ingenieur daselbst,
unter sich kollektiv und sodann an je einen der Genannten kollektiv mit
Anton Gamma, Ingenieur in Gurtnellen, oder Joseph Rieser, Ingenieur in
Zürich 3, beide Mitglieder des Verwaltungsrates. Geschäftslokal: In
Zürich 1, Schweizergasse 21, ab 15. Mai 1914 Bahnhofstrasse 57 a.

Sattlerei, etc. — 21. März. Die Firma C. Varini in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr: 324 vom 4. September 1902, pag. 1293) verzeigt als
Natur des Geschäftes: Sattler- und Tapeziererartikel und Agenturen, und
als Geschäftslokal: Untere Zäune 19.

21. März. Unter der Firma Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft
der politischen Gemeinde Neerach-Riedt hat sich mit Sitz in Neerach
am 15. November 1913 eine Genossenschaft gebildet. Dieselbe stellt sich
zur Aufgabe, das materielle Wohl ihrer Mitglieder zu heben und zu
fördern: a. Durch möglichst billige Beschaffung der für die Lebensbedürfnisse

notwendigen Gebrauchsgegenstände; b. eventuell durch vorteilhafte
Verwertung der eigenen Produkte. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche
Anmeldung hin durch Aufnahmeheschluss des Vorstandes und Unterzeichnung

der Statuten. Bis zum Abschluss der ersten Jahresrechnung ist der
Eintritt frei. Später kann die ordentliche Genossenschaftsversammlung
nach Massgahe des Genossenschaftsvermögens ein bescheidenes Eintrittsgeld

festsetzen. Nur einer der Erben eines durch Tod ausgeschiedenen
Mitgliedes hat freien Eintritt, insofern er sich innert Jahresfrist, vom Todestage

desselben an gerechnet, zur Aufnahme anmeldet. Allfällige
Jahresbeiträge setzt die Generalversammlung fest. Sollte ein durch Tod
ausgeschiedenes Mitglied' nur minderjährige Erben hinterlassen, so tritt der
Vormund namens derselben in deren Rechte ein. Die Mitgliedschaft erlischt
je auf Ende eines Geschäftsjahres nach vorausgegangener, schriftlicher
vierteljährlicher Kündigung, durch Wegzug, Tod und Ausschluss aus der Genossenschaft.

Die ausgeschiedenen Mitglieder, bezw. deren Erben haben keinen
Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen, haften aber noch zwei Jahre für ein
allfällig vor dem Austritt entstandenes Defizit. Ein aus der Jahresrechnung

nach Abzug aller Unkosten und Steuern sich ergebender Reingewinn
soll zu 70 % nur den Mitgliedern, sofern deren Warenbezug mindestens
Fr. 50 beträgt, zugeteilt werden. Aus den übrigen 30 % ist ein Reservefonds

zu bilden, dessen Höhe von der Genossenschaftsversammlung
bestimmt wird, immerhin aber so bemessen werden soll, dass er genügende
Deckung für jede Gefahr gewährt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haften deren Mitglieder persönlich und solidarisch. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von 5
Mitgliedern und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft

nach aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident
je mit dem Aktuar zu zweien kollektiv und der Verwalter einzeln die
rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus Johannes
Weidmann, von Neerach, Präsident; Ernst Meier, von Neerach, Vizepräsident;
Gotthilf Vontobel, von Neerach, Aktuar; Hans Meier, von Neerach,
Verwalter, und Hermann Stutz, von Hittnau, Beisitzer; alle in Neerach.

21. März. Nachfolgende zwei Firmen werden infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht:

Zementwarenfabrik. — M. Widmer in Dietikon (S. H. A. B.
vom 18. September 1897, pag. 972). Zementwarenfabrikation und
Baugeschäft.

Maschinenfabrik. — F. Ryffel & Co. in Stäfa (S. H. A. B.
Nr. 145 vom 7. Juni 1907, pag. 1017), unbeschränkt haftender
Gesellschafter: Fritz Ryffel, Kommanditär und Prokurist: Robert Syz. Maschinenfabrik.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
1914. 21. März. Der Verein bernischer Bezirksbeamter mit Sitz in Bern

(S. H. A. B. Nr. 278 vom 10. November 1911, pag. 1873, und
Verweisung) hat in der Generalversammlung vom 1. Oktober 1911 seine
Statuten revidiert. Als fernerer Zweck wurde aufgenommen: Der Verein
gründet einen Hilfskassafonds mit dem Zwecke, die von den Mitgliedern
einzuzahlenden und sonstigen dem Fonds zufliessenden Beträge zu sammeln
und das Gründungskapital für eine Invaliden-, Witwen- und
Waisenversicherung für seine Mitglieder zu schaffen. Präsident des Vereins ist
Bernhard Heuer, Gerichtspräsident, von und in Burgdorf; Vizepräsident
ist Nikiaus Howald, von Thörigen, Regierungsstatthalter in Langenthal;
Sekretär ist Fritz Hess, von Koppigen, Gerichtsschreiber in Burgdorf. v

Drogerie. — 21. März. Inhaber der Firma Hugo Gerster in Bern
ist Hugo Gerster, von und in Bern. Drogerie. Tscharnerstrasse 1.

Restaurant. — 21. März. Inhaber der Firma Alb. Kiemenz in
Bern ist Albert Riemenz, von Pfin (Kt. Thurgau), wohnhaft in Bern.
Betrieb des Restaurant Edelweiss. Speichergasse Nr. 15.

Landwirtschaftliche Maschinen, etc. — 21. März. Fritz
Weibel,.von Schüpfen, und Wilhelm Lechleitner, von Altstätten (St. Gallen),
beide wohnhaft in Bern, haben unter der Firma Weibel & Lechleitner in
Bern eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Dezember 1913
begonnen hat. Landwirtschaftliche Maschinen und Bestandteile. Cbristoffel-
gasse 7, vom 1. Mai 1914 an: Spitalgasse 28 a.
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•f '' Bureau de Porrentrug
Hötel. — 21 mars. Le chef de la maison A. Haldy, ä Porrentruy,

est Arnold Haldy, originaire de Gessenay, domicilii ä Porrentruy.
Exploitation de l'Hötel du Cheval Blanc.

v-
-h : Bureau Wangen

21. .März.-Die Schützengesellschaft Oberblpp, Verein mit Sitz in Ober-
bipp (S^,IL,JL. B. Nr. 31 vom. 6. Februnr 1907), hat in ihrer
Hauptversammlung „vom 26. Januar 1914 den Vorstand neu bestellt. Präsident
ist (an Stelle, des Friedrich Anderegg): Jakob Felber-Känzig, von Rumis-
berg, Landwirt in Oberbipp; Vizepräsident (am Platze des Fritz Käser):
Louis Brügger, von Graben-Herzogenbuchsee, in Oberbipp, und Sekretär
(an Stelle des Johann Anderegg): Johann Liechti, von Landiswil, Lehrer
in Oberbipp.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)
21. März. Die Firma aJ. Borer-Baumer,'Hotel Beiv6döre-Beaurivage»,in Spiez (S. H. A. B. Nr. 282 vom 8. November 1913, pag. 1992), wird

abgeändert in: J. Borer-Baumer, Strand Hotel Belv&tere-Beaurivage.

tri - JJri - IM
Flusskorrektion. — 1914. 21. März. Die Firma Gamma, Schmid,

Fletz und Leuthold In Liquidation in Altdorf, Schächenbachkorrektion
(S. H. A. B. Nr. 278 vom 5. November 1912, pag. 1938), ist nach
beendigter Liquidation erloschen,

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
Metzger. — 1914. 19. März. Die Kollektivgesellschaft unter der

Firma Gebr. Leuenberger in Basel, Metzgerei und Wursterei (S. H. A. B.
Nr. 22 vom 28. Januar 1914, pag. 147), bat sich aufgelöst; die Firma ist
nach.bereits beendigter Liquidation erloschen.

20. März. Die Firma Gebrüder Preiswerk in Basel (S. H. A. B. Nr. 2
vom .11. Jänuar 1883, pag. 13) hat ihr Geschäftslokal verlegt nach:
Sternengasse 17.

Zigarrengeschäft. — 20. März. Die Firma Wwe Mondet-Weiler
in Basel (S. H. A. B. Nr.' 343 vom 22. Septemher 1902, pag. 1369) ist
infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Zigarrengeschäft. — 20. März. Inhaberin der Firma E. Mondet,
verm. Wwe Mondet-Weiler in Basel ist Elsa Mondet, von und in Basel.
Zigarren- und Tabakhandlung. Gerbergasse 75.

20. März. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter der Firma
Dienstmännergenossenschaft Basel in Basel (S. H. A. B. Nr. 79 vom
26. März 1912, pag. 538/9) sind die beiden Beisitzer August Lehmann und
Traugott Möhler, ausgeschieden. An deren Stelle sind als Beisitzer in den
Vorstand gewählt worden: Hermann Fuchs-Schlup, von Basel, und Rudolf
Gisin-Ichle, von Tenniken (Baselland), beide wohnhaft in Basel.

Versicherungsagentur. — 21. März. In der Firma A. Im
Obersteg in Basel (S. H. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar 1911, pag. 22/23)
ist die an Gottlieb Stampfli-Wehrli erteilte Prokura erloschen. Die Firma
erteilt Prokura an Lucien Weidmann Rinderspacher, von Neudorf (Elsass),
wohnhaft in Basel,

21. März. Aus dem Vorstand des Vereins,unter dem Namen Neuer
Cercle in Basel (S. H. A. B. Nr. 83 vom 4. April 1911, pag. 558) sind
der bisherige Präsident Jacques Lang-Brunschwig, der bisherige Sekretär
Arthur Zivy, sowie der bisherige Kassier Julius Meyer ausgeschieden.
Deren Unterschriften sind somit erloschen. Als Präsident wurde gewählt:
Der bisherige Vizepräsident Eduard Dukas-Kogon, von Basel; als
Vizepräsident: Gaston Dreyfus-Haas, von Starrkirch (Solothurn); als Aktuar:
Achilles Dreyfus-Geismar, von Hagenthal (Elsass), und als Kassier: Berthold
Bloch, von Basel; alle wohnhaft in Basel. Präsident und Vizepräsident
zeichnen kollektiv zu zweien unter sich oder jeder mit dem Kassier oder
dem Sekretär.

21. März. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Basler Baugesellschaft

in Basel (S. H. A. B. Nr. 234 vom 21. September 1911, pag. 1579)
ist Guido Gysier, von und in Basel, zu einem Prokuraträger, und der
bisherige Prokuraträger Joseph Englert-Faber von und in Basel, zu einem
Direktor der Gesellschaft ernannt worden. Des ferneren ist Hans Bernöulli-
Ziegler, von und in Basel, die rechtsverbindliche Unterschrift erteilt
worden. Die Genannten zeichnen unter sich kollektiv zu zweien oder je
einer mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

Käsehandlung. — 21. März. Die Kollektivgesellschaft unter der
Firma Saenger & Cie in Basel, Käsehandlung en gros und en detail
(S. H. A. B. Nr. 208 vom 23. Juni 1899, pag. 839), hat sich infolge
Todes des Gesellschafters Otto Saenger aufgelöst; die Firma ist nach
bereits beendigter Liquidation erloschen.

Schaffhansen — Schaffhouse — Sciaffnsa
1914. 20. März. Die Firma Albert Briner, Bäcker, Bäckerei, Mehl- und

Kolonialwarenhandlung, in Trasadingen (S. H.A. B. Nr. 235 vom 18.
September 1909, pag. 1599), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Granitsteinbr u.ch. — 20. März. Die Firma Miener & Schaffroth
in Liquid, in Schaffhausen und die Einzelunterschrift der Liquidatoren
Oscar Türler, Agent, und Johann Habicht-Storrer, Baumeister (S. H. A. B.
Nr. 120 vom,7. Mai 1910, pag. 831), sind nach beendigter Liquidation
erloschen.

Appenzell A.-Rh, — Appenzell-Rh. ext. — Appeiizello est.

,1914. 21. März. Beim Verein unter dem Namen Ostschweizerischer
Verband für Geflügel- & Kaninchenzucht mit Sitz 'in Herisau (S. H. A. B.
Nr. 204 vom 10. August i909, pag. 1410) ist an Stelle des zurücktretenden
Wilhelm Gorbach, als Aktuar gewählt worden: Johann Jakob Zähner, von
Hundwil, in Trogen. Statutengemäss zeichnet der Präsident, zurzeit Fritz
Wehrli, kollektiv mit dem Aktuar oder mit dem Kassier, zurzeit August
Lutz-Kuster, für den Verein.

Wirtschaft und Bäckerei. — 21 März. Die Firma Konrad
Meier z. Alpenrose, Wirtschaft und Bäckerei, in Hundwil (S. H. A. B.
Nr. 271 vom 30. Oktober 1909, pag. 1819), ist infolge Konkurserkenntnisses

von Amteswegen gelöscht worden.

St, Gallen — St-Gall— San Gallo
1914. 20. März. Der Vorstand des Männlichen Ortskranken-und

Sterbevereins Alstätten, Genossenschaft mit Sitz in Ältstätten (S. H. A. B.
Nr. 182 vom 13. Juli 1910, pag. 1283) besteht zurzeit aus folgenden
Mitgliedern: Christian Lutz, von Walzenhausen, Präsident; Carl Eugster, von
Altstätten,'^Vizepräsident; Ulrich Wetter, von Ganterschwil, Kassier;
Jacob Zündt, von Altstätten, Aktuar; Augustin Biroll, von Altstätten;
Karl Stieger, von Oberriet; Johann Müller, von Schmerikon; Johann
Eugster, von Altstätten; Heinrich Naef, von Altstätten; Johann Städler,
von Altstätten, und Josef Steiger, von Altstätten; alle wohnhaft in der
Gemeinde Altstätten. Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar
oder mit dem Kassier.

20. März. Folgende vier Firmen werden infolge Konkurses von Amteswegen

gelöscht. ••

Stickereiexport. — Brüder Fitz, Stickereiexport-Geschäft;
Köllektivgesellschaft, in Au (S. H. A. B. Nr. 194 vom 30; Mai 1901
pag. 774).

*

Kolonraiwaren. —- I. C. Geser-Schmid, Kolonialwaren und Spiri-
tosen en gros und en detail, in Bruggen-Straubenzell (S. H. A. B.' Nr. 80
vom 25; August 1886, pag. 560).

St. Gäller Heizungs-Werkstätte & Installationsgeschäft Bosshard &
Kleger, Heizungen aller Art nnd moderne Entstaubungsanlagen, sanitäre
Installationen in Lachen-Vonwil, Gde. Strauhenzell (S. H. Ai' B: Nr. 256
vom 9. Oktober 1913, pag. 1817).

G e 1 ä n d e r -, S i e b - u n d D r a h t w ä r e n. — G; Vogel, Geländer-,
Sieb- und Drahtwarenfahrik, in Lachen-Vonwil, Gemeinde Straübenzell
(S. H. A. B. Nr. 109 vom 18. März 1903, pag. 434, und Nr. 146 vom
9. Juni 1913, pag. 1059). <

21. März. Der Vorstand der Tonhalle - Gesellschaft St Gallen,
Verein mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 213 • vom 24. August 1909,
pag. 1462), besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Dr. Robert Eberle,
Präsident; alt Stadtrat Beniamin Zweifel, Vizepräsident; Dr. Leo Kirchhofer,

Gerichtspräsident; Dr. Carl Scheitlin, Bezirksammann; Dr. med.
Hans Alfred Bärlocher; Dr. Carl Guggenheim; Max Bösch-Müller;
Bankdirektor Victor Zoller und Architekt Adolf Lang; alle wohnhaft in
St. Gallen. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit
einem andern Mitgliede des Vorstandes.

21. März. Konsum-Verein Vilters, Genossenschaft mit Sitz in Vilters
(S. H. A. B. Nr. .240 vom 19. September 1910, pag. 1642). Die Haupt-
Versammlung s vom 26. Januar 1914 hat in teilweiser Abänderung der
Statuten beschlossen, den Betrag der Anteilscheine, • die von den Mitgliedern
zu lösen sind, von Fr. 20 auf Fr. 45 zu erhöhen. Der Vorstand der
Genossenschaft besteht zurzeit aus. folgenden Mitgliedern:. Walter Thuli,
Fuhrhalter, Präsident; Johann Vils, Ortsverwältungsrat, Vizepräsident
und Kassier; Benedikt Sonderegger, Maurermeister; Arnold Vatug,
Gemeinderat; Hermann Zahner, Sticker; Johann Guntli, Bauer, und Christian
Schlegel, Dorf; alle wohnhaft in der Gemeinde Vilters. Aktuar ist Johann
Vils, Verwaltungsratsschreiber, in Vilters. Der Präsident führt kollektiv
mit dem Kassier oder dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift.

21. März. Inhaber der Firma Cigarettenlabrik aTanin» L. Beer, in
St. Gallen ist Leiser Beer, von Komarestie, in St.; Gallen. •

Zigarettenfabrikation. Gallusstrasse 18.

Stickerei. — 21; März. In der Kommanditgesellschaft unter der
Firma Kürsteiner, Bürke & Co., Fabrikation und Export von Stickereien
und Geweben, in St.- Gallen (S. H. A. B. Nr. 176 vom 13. Juli 1908;
pag. 1265), wird die Kommanditbeteiligung von Frau Witwe Klara
D6teindre-Keller in dem Sinne abgeändert, dass dieselbe mit einer Einlage

von fünfzigtausend Franken beteiligt ist.

Granbnnden — Grisons — Grlgioii
Kolonialwaren, Delikatessen. — 1914. 16. März. Inhaber

der Firma Ed. Gilly-Koller in Zuoz ist Eduard Gilly-Koller, von Zuoz,
wohnhaft in Zuoz. Kolonialwaren und Delikatessen. Agnel Nr. 40.

18. März. Die Genossenschaft unter dem Namen Nova Societä d'alle-
vamaint da muvel da Zernez in Zernez (S. H. A. B. Nr. 174 vom 13. Juli
1911, pag. 1205) hat an Stelle des verstorbenen Jachen Rud. Delnon als
Aktuar-Kassier gewählt: Heinrich J. Duschletta in Zernez; w

Gemischte Warenhahdlü ngl — 18. Marz*.' pie'FirmäWilhelm
Ganzoni in Fürstenauhruck (S. H. A. B. vom 22. Juni T883) ist infolge
Ablebens des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die Firma «Frau M. M. Ganzoni» in Fürstenaubruck. '

: Inhaberin der Firma Frau M. M. Ganzoni in Fürstenaubruck ist Witwe
Maria Margreth Ganzoni, von Fürstenau, wohnhaft in Fürstenaubruck;
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Wilhelm Ganzoni» in Fürstenaubruck. Gemischte Warenhandlung.
Z. Post.

19. März. Aktiengesellschaft A. G. Hotel La Margna in St. Moritz
(S. H. A. B. Nr. 203 vom 10. August 1912, pag. 1443). An Stelle von
Gian Emanuel Rocco ist Peter Conradin Planta in Zuoz als Vizepräsident
gewählt worden.

Aargan — Argovle — ArgOTia
Bezirk Aarau

1914. 20. März. Die Genossenschaft unter der Firma Consum-Verein
Erlinsbach in Erlinsbach (S. H. A. B. 1912, pag. 1124) hat an Stelle von
Arnold Binz zum Präsidenten gewählt: August Rihm, von Trimbach
(Solothurn), in Nieder-Erlinsbach (Solothurn); ferner an Stelle von Karl
Heller zum Vizepräsidenten: Fritz Schmid-Wernli, von und in Erlinsbach
(Aargau),, und an Stelle von Josef Wittmer, Philipps, und Fritz Schmid-
Wernli zu Beisitzern: Simon Zinniger, Sohn, und Arnold Binz, beide in
Nieder-Erlinsbach, (Solothurn). '>

20. März. Die Firma Aargauische Kantonalbank in Aarau <S. H. A. B.
1912, pag. 2263) erteilt Kollektivprokura für den Geschäftssitz in Aarau
an Oskar Haller, von Gontenschwil, in Muhen.

20. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Lagerhäuser der
Centraischweiz in Aarau (S. H. A. B. 1911, pag. 690) hat folgende Ersatzwahlen

getroffen: An Stelle von Heinrich Heller zum Präsidenten: John
Bachmann-Schmidt in Ölten; an Stelle von John Bachmann-Schmidt zum
Vizepräsidenten: J. Ulrich Burkhart-Gruner in Bern; an Stelle von
J. Ulrich Burkhart-Gruner zum Mitglied der Delegation: Eduard Ern6-
Leblanc in Aarau; an Stelle von Eduard Ern6-Leblanc zum Suppleanten
der Delegation: Adolf Jenny-Kunz in Aarau. Die Unterschriftsberechtigung
von Heinrich Heller ist erloschen. ^ ^

Bezirk Rheinfelden
19. März. Unter dem Namen Krankenkasse Möhlin hat sich mit

Sitz in Möhlin eine Genossenschaft gebildet, welche unter
Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes den Zweck verfolgt, ihre
Mitglieder gemäss den Statuten nach dem Grundsatze der Gegenseitigkeit, im
Krankheitsfalle zu unterstützen. Die Statuten sind am 1. Februar ,1914
festgestellt worden. Mitglied der Kasse kann jede in Möhlin sich
aufhaltende Person werden, die mehr als 15 Jahre alt ist, das 45. Altersjahr
nicht überschritten und noch nicht bei mehr als einer andern Kasse
versichert ist, hat auch auf Verlangen ein ärztliches Zeugnis einzureichen.
Die Mitgliedschaft beginnt nach Bezahlung eines Monatsbeitrages und des
Eintrittsgeldes. Das Eintrittsgeld beträgt: Vom 15. bis 25. Altersjahr
Fr. 2, vom 25. bis 35. Altersjahr Fr. 3, vom 35. bis 45. Altersjahr Fr. 4.
Auf Personen, welche durch -die gesetzliche Freizügigkeit in die Kasse
übertreten, finden die Vorbehalte betreffend Gesundheitszustand und
Höchstalter keine Anwendung. Als Ehrenmitglieder können solche
Personen ernannt werden, die der Kasse einen einmaligen grössern Beitrag,
oder eine jährliche Gabe von wenigstens Fr. 5 zuwen den;;. Die, Mitglied-
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schaft erlischt: a. Durch Tod; b. durch freiwilligen Austritt; c. durch
Erschöpfung der Genussberechtigung; d. infolge Wegzug aus dem
Tätigkeitsgebiet; e. durch Ausschluss. Die ordentliche Generalversammlung,
welche jährlich im Januar stattfindet, beschliesst die Höhe der Beiträge
aller Art, ebenso die Höhe des Krankengeldes. Für die Verbindlichkeiten
der; Genossenschaft haftet nur deren Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit

der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und die Revisoren. Der aus
5. Mitgliedern [ bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft nach
aussen, Namens desselben führen Präsident und Aktuar kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Kaspar Herzog, von Möhlin;
Vizepräsident ist Xaver Waldmeyer, von Möhlin; Aktuar ist August Soder,
von Möhlin; Kassier: ist Traugott Mayer, von Lohrbach (Grh. Baden);
Beisitzer ist Josef Widi, von Möhlin; alle in Möhlin.

19, März. Der Verein unter der Firma Bezirksspitalverein Rheinfelden
in Rheinfelden (S. H. A. B. 1910, pag. 1406) hat an Stelle von Dr. Franz
Bossard-Geigy zum Vizepräsidenten gewählt: Carl Habich-Dietschy, von
und in Rheinfelden; ferner an Stelle von Josef Böhm, Fondsverwalter,
zum Kassier: Albert Sprenger, von.und in Rheinfelden, und an Stelle von
Carl Habich-Dietschy zum Beisitzer: Dr. Jakob Müller, Arzt, von und in
Rheinfelden.

19. März. Der Verein unter der Firma Freier Schiessverein Möhlin in
Möhlin (S. H. A. B. 1912, pag. 429) hat an Stelle von Hans Fischler
zum Schützenmeister gewählt: Josef Obrist, Kaufmann, von Gansingen,
in Möhlin.

fhvgan — Thnrgovie — Thurgovia
1914. 19. März. Konsumverein Bischöfszell & Umgebung, Genossenschaft

in Bischofszell (S. H. A. B. Nr. 147 vom 7. Juni 1910, pag. 1027,
und Nr. 120 vom 9. Mai 1912, pag. 843) Albert Maag ist aus dem
Vorstande ausgetreten. Als nunmehriger Vizepräsident wurde gewählt: Ernst
Burkhart (bisher Aktuar), und neu.in den Vorstand als Aktuar: J. Fehr-
Schwarz in Hauptwil. Präsident oder Vizepräsident mit dem Aktuar oder
dem Verwalter zeichnen kollektiv zu zweien rechtsverbindlich namens der
Genossenschaft.

G ä r t n e r e i 'e t c. — 20.'März. Der Inhaber der Firma Joseph Ries,
Händelsgärtnefei', Baumschule, in Arbon (S. H! A. B. Nr; 525 vom
28. Dezemebr 1906, pag. 2098), erteilt Prokura an den Sohn Theodor Ries,
von und in Arbon, und ändert die Natur des Geschäftes ab in Gärtnerei
und Baumschulen, amerikanische Nelkenkulturen.

Weinhandlung. — 20. März. Die Firma Jacob Brugger,
Weinhandlung, in Berlingen (S. H. A. B. Nr. 345 vom 26. Dezember 1896,
pag. 1419, und Nr.'21 vom 17. Januar 1906, pag. 82), und damit die
Prokuraunterschrift des Jakob Meili und Theodor Wiedemann ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Weinhandlung. — 20. März Inhaber der Firma J. Meili in
Berlingen ist Jakob Meili, von Hemishofen (Kt. Schaffhausen), in
Berlingen. Weinhandlung.,

Waadt — Vand — Vaud
Bureau de Nyon

1914. 14 mars. Sous la raison M. Durafour, soci£t£ anonyme pour la
fabrication des vins mousseux, ä Nyon, il est cröö une societö anonyme, qui a
son siege ä Nyon et a pour but la reprise en matöriel et mobilier, de
l'actif de la maison «Marc Durafour», fabricant, ä Nyon, de vins mousseux

et la continuation de ce genre de commerce et des branches s'y
jattacl^ant..,. Les .Statuts „de la sociötö portent la date du 10 mars 1914! La
duree de'la sociötö est illimitöe. Le capital social est fixö ä sept mille
francs (fr'. 7000), divisö en 70 actions de fr. 100, au porteur, toutes sous-
crites et entitlement libörees. Les publications de la sociöte ont lieu dans
la «Feuille des avis officiels du canton de Vaud». La sociötö est
representee

* Tis-ä-vis des tiers par un conseil d'administration, composö d'un
ä trois membres; eile est engagöe valablement par la signature de l'un
d'eux. Le conseil est actuellement compösö d'un membre unique, en la
persönne de Paul Besson, ä Macornay (Jura, France).

Cafe. — 19 mars. La raison Charles Schopfer, ä Nyon, exploitation
du Cafö de ia Couronne (F. o. s. du c. du.8 janvier 1913, page 29), est
radiöe ensuite de remise de commerce.

Ce«f — Gea&ve — Ginevr*
1914. 19 mars. Dans sa söance du 3 mars 1914, le conseil d'administration

de la Banque A. Martin et Cie. S. A., sociötö anonyme, ayant son
siege ä Genöve (F. o. s. du c. du 28 fövrier 1914, page 346), a designe
comme fondö de pouvoirs: Charles Meyer, domicilii ä Geneve. Ce dernier
pourra engager valablement la sociöte, en signant collectivement avec un
administrateur ou un*autre fondö de pouvoirs.
£ $ 19 mars. |SSous| la ^denomination de Syndicat agricole de Veyrier, il
existe une sociötö ([cooperative, conform6ment au titre 27 du
C. O., et ayant pour but de grouper les agriculteurs de la rögion pour
la döfense de leurs intörets professionnels, Plus sp6cialemerit, eile agira
par l'achat et la vente des articles de consommation et de production,
selon les besoins de ses membres, et par l'achat, et la location d'instru-
ments de culture. Son siege est ä V e y r i e r; ses Statuts modifies portent
la date du 2 mars 1914. Tous les agriculteurs de la r6gion de Veyrier
peuvent etre admis ä faire partie de la soci6t6, moyennant une demande
6crite, acceptöe par le comite et le paiement d'une finance d'entr6e de
fr. 5. Les nouveaux membres pourront etre astreints au paiement d'une
finance d'entr6e suppl6mentaire, calcul6e au prorata de l'avoir social. La
cotisation annuelle est de fr. 1. La qualitö de societaire se perd: 1° Par
la dömission, adressee par 6crit au comite avant le 1er döcembre; 2° par
la mort; 3° par l'exclusion, prononcöe pour de justes motifs par l'as-
semblöe g6n6rale. Les sociötaires sortants n'ont droit qu'ä la repartition
du b6n6fice annuel, s'il y a lieu. Iis perdent tout droit ä l'avoir de la
soci6t6. La soci6t6 est administr6e par un comite, compose de sept
membres, nommes pour deux ans en assemble generale et r661igibles. Le
comite choisit dans son sein un president, un vice-president et un secr6-
taire-caissier. Le secr6taire-caissier ou g6rant n'est pas obligatoirement
choisi parmi les soci6taires. La soci6t6 est valablement repr6sent6e et ;

engagöe vis-ä-vis des tiers par la signature collective du president ou du
vice-president et celle du secr6taire-caissier. Les engagements delasoci6t6
he sont garantis que par l'avoir social. Les membres sont exon6r6s de
toute responsabilite personnelle vis-ä-vis des tiers. A la fin de l'ann6e
comptable, il est 6tabli un bilan, conform6ment ä l'art. 656 du C. O. Le
benefice net est la difference entre l'actif et le passif. L'assembl6e gene-
rale se prononce sur l'emploi du benefice annuel. La repartition
eventuelle du benefice annuel aura lieu proportionnellement ä la valeur des
achats de cbaque societaire pendant 1 exercice ecoul6. Le comite est com-
5os6

de Xavier Chavaz-Bouvier, president; Baptiste Babel, vice-president;
ules Lavergnat, Jules Duret, Alphonse Dumollard, John Chavaz, tous

ä Veyrier, et Antoine Martin, ä Vessy. Albert Claret, ä Veyrier, a 6t6
nomme secrttaire-caissier, pris en dehors de la societe.

Marchand-tailleur. — 20 mars. La maison A. Tenzer,
marchand tailleur et commerce de confections pour hommes, ä l'^enseigne:
«The American Tailors et Ciothiers», ä Geneve (F. o. s. du c. du 20 no-
vembre 1913, page 2055), transföre ses locaux: 9, Rue de.la Croix d'Or.

R '* Cafe-restaurant. — 20 mars. La raison H. Troxler-Genetti,
exploitation d'un caf6-restaurant, ä l'enseigne: «Caf6-Restaurant du Lac»,
ä Geneve (F. o. s. du c. du 11 novembre 1911, page 1975), eAt - radi6e
ensuite de remise d'exploitation. S <£«§1 i _Ü .1 Ü

20 mars. Aux termes d'acte re§u par Me H. Lasserre,'. notaire,
Genöve, le 10 mars 1914, il a 6te constitu6, sous la denomination de
Societe anonyme de plantations et de commerce ä Dar äs Salaam, .une societe
anonyme, qui a pour objet Sexploitation ä Dar äs Salaam et autres
localit6s de l'Afrique Orientale, d'un comptoir g6n6räl d'importation et
d'exportation, de vente et d'achat, la culture du chanvre Sisal, et de
tous autres produits agricoles et toutes operations cominerciales,
industrielles, immobilieres et financieres, pouvant se rattacher directement ou
indirectement ä ces objets. Le siege de la soci6t6 est fix6 aux EauX-
Vives, avec siege administratif ä Hambourg. Les Statuts portent la
date du 10 mars 1914. La dur6e de la soci6t6 est fixee ä vingt ann6es, ä
dater du jour de son inscription au registre du commerce. Le capital
social est fixe ä la somme d'un million cent mille francs (fr. 1,100,000),
divis6 en 2200 actions de fr. 500 chacune, au porteur. La societe est
administr6e par un conseil d'administration, compose d'un ä sept membres,
nomm6s pour six ans par l'assemblöe generale et indefiniment 'r661igibles.
Le conseil peut nommer un directeur, il peut deieguer tout ou partie de
ses pouvoirs, soit ä un ou plusieurs de ses membres, soit ä toute autre
personne; il peut notamment designer tous fond6s de pouvoirs. Pour les
actes ä passer et les signatures ä donner, la societe est valablement en-
gag6e par la majorite des membres du conseil d'administration ou par un
ou deux administrateurs specialement deiegu6s et münis d'un extrait des

registres en bonne forme; en outre, le conseil d'administration pourra
conferer la signature sociale ä tous administrateurs-deiegu6s, directeurs et
fond6s de pouvoirs, avec le pouvoir de signer seuls ou collectivement
avec un administrateur. Les publications de la sociöte sont faites dans la
Feuille officielle suisse du commerce. Le premier conseil d'administration
est composö de Hermann Heyne, ä Offenbach sur le Main; Heinrich Wilke,
ä Butzbach; Paul Schulz, ä Cassel, et Alfred-Christian-Andreas Stürken,
ä Hambourg. Dans sa seance du 11 mars 1914, le conseil d'administration

a dölögue tous ses pouvoirs ä Alfred-Cbristian-Andreas Stürken, sus-
nomme, avec le titre d'administrateur-delegue et avec le pouvoir de
signer.seul au nom de la societe. Siege social: 50, Rue du 31 döcembre.

20 mars. Suivant procös-verbäl, signö de tous les actionnaires en
date du 18 mars ,1914, les actionnaires de la SociötG Immobilere da
Chemin des Maisonnettes ä Lancy, sociöte anonyme, ayant son siege ä
Lancy (F. o. s. du c. du 2 fövrier 1914, page 176), ont pris acte de la
dömission de l'administrateur Pierre Fortis; ont nommö administrateur
de la societö: Joseph Boldrini, entrepreneur, demeuränt ä Vösenaz, et
ont modifie les Statuts de la societe en ce sens que le capital social de
quinze mille francs (fr. 15,000), est divise en 15 actions de fr. 1000, au
lieu de 150 actions de fr. 100.

Ulterreitsrepter — Registre des regimes niulrimoiiiaiix — Regislro dei

beni matrimonial}

Zürich — Znrieh — Zurigo
1914. 20. März. Zwischen den Ehegatten Dr Robert Witzinger, Rechtsanwalt,

und Hedwig, g e b. Schwabe, in Zürich 6, Frohburgstrasse 74,
besteht gemäss Vertrag die Gütergemeinschaft. Die Ehefrau ist
Kollektivgesellschafterin der Firma «Druckerei der Nationalzeitung Hugo
Schwabe Erben» in Basel.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau föderal de la proprföte intellectuelle — Ufflcio föderale deüa proprietä intellettuak

Marken — Marques — Marche

Berichtigte Publikation die Produktenangabe betreffend.
1fr. 35131.— 21. Februar 1914, 12 Uhr.

0. & E. Kalischer, Fabrikation und Handel,
Groitzsch b. Leipzig (Deutschland).

Schahwaren.

„ASTBA"
Berichtigte Publikation die Firma betreffend.

ÄTr. 35151. — 14. März 1914, 8 Uhr.
R. J. Reynolds Tobacco Company, Fabrikation und Handel,

Winston Salem (North Carolina, Ver. St. v. A.).

Ranch- und Kautabak, Zigarren, Zigaretten und
Schnupftabak.

BringeAlbert
Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

Ufr. 35177. — 13. März 1914, 3 Uhr.

Siegrist & Stokar, Fabrikation,
Schaffhausen (Schweiz).

Zeichenutensilien wie Winkel, Reisschienen, Reissbretter,
Zeichentische etc.

'! " A

.1 •• •!

'hr,
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3fr. 35178. — 16.-März 1914, 8 Uhr.

Ignimors A. G., Handel,
Biel (Schweiz).

Farbe» und Laehc aller Art.

Ignimors
Ufr. 35179. — 17. März 1914, 8 Uhr.

Waldorf-Astoria Company mit beschränkter Haftung, Cigaretfenfabrik,
Hamburg (Deutschland).

Zigaretten, Bauch-, Kau- und 8chmipflahah:
Zigarettenpapier.

White House

Nr. 3518©. — 17. März 1914, 8 Uhr.
Waldorf-Astoria Company mit beschränkter Haftung, Cigareitenfabrik,

Hamburg (Deutschland).
i

Zigaretten, Bauch-, Man- und Schnupftabak;
Zigarettenpapier.

Waldoria
Nr. 35181. — 17. März 1914, 8 Uhr.

Waldorf-Astoria Company mit beschränkter Haftung, Cigarettenfabrik,
Hamburg (Deutschland).

Zigaretten.

Colonel
Nr. 35182. — 17. März 1914, 8 Uhr.

Waldorf-Astoria Company mit beschränkter Haftung, Cigarettenfabrik,
Hamburg (Deutschland).

Zigaretten und Rauchtabak.

Jrintessi Äonita Pia'

Nr. 35183. — 17. März 1914, 8 Uhr.

Waldorf-Astoria Company mit beschränkter Haftung, Cigarettenfabrik,
Hamburg (Deutschland).

Tabakfabrikate, Rohtabak,. Zigarettenpapier.

iGotden Times
Nr. 35184. — 17. März 1914, 8 Uhr.

Waldorf-Astoria Company mit beschränkter Haftung, Cigarettenfabrik,
Hamburg (Deutschland).

Tabakfabrikate, Rohtabak, Zigarettenpapier.

ifLadies first"
" Nr. 35185. — 17. März 1914, 8 Uhr.

Waldorf-Astoria Company mit beschränkter Haftung, Cigarettenfabrik,
Hamburg (Deutschland).

Tabakfabrikate.

Epson Downs

N° 35186. — 17 mars 1914, 3 h.

Louis Crausaz fils, commerce,
Lausanne (Suisse).

A

Appareils extineteurs d'incendie et poudres pour les dits appareils; appareils
disinfection et essences pour les dits appareils; appareils desonnerie; articles

de d'eclairage; articles rlclame.

UNIC
N* 35187. — 18 fdvrier 1914, 8 h.

A. P. Philippossian et Cle, fabrication,
Geneve-Eaux-Vives (Suisse).

Cigarettes et tabacs.

Nr. 35188. — 18. März 1914, 8 Uhr.

Leitienweberei Schieitheim,
Schleitheim (Schweiz).

Reinen- und Ralbleiuenwaren.

Nr. 35189. — 18. März 1914, 8 Uhr.- -

J. Eberspächer, Fabrikation und Handel,
Esslingen a. N. (Deutschland).

WalReisen für Glasdächer und Glas in Tafeln für Fenster
und Dächer.

Werna
Nr. 3519©. — 18. März 1914, 3 Uhr.

„Ignex" Trocken-Feuerlöscher G. m. b. H., Fabrikation,
Berlin (Deutschland).

Troekemfeuerlöschapparate und Troekenfeuerlöschmittel.

1GNEX-TR0CIEI

Nr. 35191. — 19. März 1914, 3 Uhr.

Ed. Kummer A. G., Fabrikation,
Bettlach (Schweiz).

Uhren, Uhrenbestandteile, Etnisjund Emballagen.

RAPIER
,Nr. 35192. — 19. März 1914, 3 Uhr.

Ed. Kummer A. G., Fabrikation,
Bettlach (Schweiz).

Uhren, Uhrenbestandteile, Finis und Emballagen.

EKB
Nr. 35193. — 19. März 1914, 3 Uhr.

Ed. Kummer A. G., Fabrikation,
Bettlach (Schweiz).

Uhren, Uhrenbestandteile, Etuis und Emballagen.

INVENTION
Nr. 35194. — 19. März 1914, 3 Uhr.

Ed. Kummer A. G., Fabrikation,
Bettlach (Schweiz).

Uhren, Uhrenbestandteile, Etnis und Emballagen.

MONITEUR
Nr. 35195. — 19. März 1914, 3 Uhr.

Ed. Kummer Ä. G., Fabrikation,
Bettlach (Schweiz).

Uhren, Uhrenbestandteile, Etnis nnd Emballagen. 1

AMICITIA
Nr. 35196. — 19. März 1914, 3 Uhr.

Ed. Kummer A. G., Fabrikation j

Bettlach (Schweiz).

Uhren, Uhrenbestandteile, Etnis und Emballagen.

LEYLA
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Wr. 35197. — 19. März 1914, 3 Uhr.
Ed. Kummer A. G., Fabrikation,

Bettlach (Schweiz).

Olren, Uhrenbestniidtelle, Etuis und Emballagen.

LILIPUT
Kr. 35198. — 19. März 1914, 3 Uhr.

Ed. Kummer A. G., Fabrikation,
Bettlach (Schweiz).

Ehren, IJbrenbestaiiclteile, Etuis und Emballagen.

EVA
Kr. 35199. —.19. März 1914, 3 Uhr.

Ed. Kummer A. G., Fabrikation,
Bettlach (Schweiz).

Uhren, Ehrenbestandteile, Etuis und Emballagen.

ORGANISATOR
wo 35200. — 20 mars 1914, 8 h.

Maffioretti frfcres, commerce,
Genüve-Plainpalais (Suisse).

Papier registre.

PATE EEGISTRE PERFECT
Liquidatiou der .,Beiist'sc!ien Privatschnle" in Zürich

Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 17. Dezember 1913
ist die Genossenschaft «Beust'sche Privatschule» in Zürich in Liquidation
getreten.

Die Gläubiger der Genossenschaft werden hiemit gemäss gesetzlicher
Vorschrift aufgefordert, ihre Ansprüche sofort beim Liquidator, A. Lüde,
Verwaltungsbureau, Bahnhofstrasse 88, in Zurich, anzumelden. (V 61)

Zürich, 14. März 1914.- Der Liquidator.

iliilller Teil - Partie non offldelie - Parte nominale
Verkehr der Handelsreisenden in der Schweiz

Finanzielles. Die Einnahmen an Patenttaxen, die bekanntlich den
Kantonen zukommen, während der Bund nur die Abrechnung besorgt,
belaufen sich auf Fr. 530,595 brutto oder Fr. 17,345 weniger als im
Vorjahre. Daran haben schweizerische Reisende bezahlt Fr. 502,895 (1912:
Fr. 522,140), einschliesslich Fr. 750 umgangene Patenttaxen, ausländische
Fr. 27,700 (1912: Fr. 25,800). Von den erwähnten Bruttoeinnahmen kommen
in Abzug die 4 % kantonale Bezugsgebübr mit Fr. 21,224 und die
Ausgaben für Herstellung der Ausweiskarten, Abrechnungsformulare, Verzeichnisse,

Kreisscbreiben usw. im Betrage von Fr. 3473. 08, so dass die auf
die Kantone nach der Bevölkerungszahl zu verteilende Summe sieb auf
Fr. 505,897. 92 beläuft.

Die Abrechnung mit den Kantonen gestaltet sich im einzelnen
wie folgt:

Taxkarten Taxen BezugsgebUhr Betreffnis nach
der Bevölkerung

Zusammen
1913

Fr. Fr. Fr. Fr.
Zürieh 819 115,220 4,609 67,921. — 72,530. —
Bern 58L 83,750 3,350 87,056. — 90,406. —
Luzern 188 26,925 1,077 22,539. — 23,616. —
Uri 8 1,150 46 2,980. — 3,026 —
Sehwyz 37 5,250 210 7,875. — 8,085 —
übwalden 3 450' 18 2,312.— 2,330. —
Nidwalden 9 1,350 54 1.856. — 1,912. —
Glarus G4 6,400 256 4,490 — 4,746 —
Zug 2.200 88 3,794. — 3,882. —
Freiburg 69 10,000 400 18,823. — 19,223. —
Solothurn 16,700 668 15,775 — 16,443. —
Basel-Stadt 267 ' 37,850 1,514 18,319. — 19,833.—
Basel-Land 50 7,000 280 10,309.— 10,589. —
Sehaffhausen 42 6,150 246 6,212.— 6,458. —
Appenzell A.-Bb. 28 4,200 168 7,813. — 7,981. —
Appenzell I.-Rh. 4 550 22 1,975. — 1,997. —
St. Gallen 349 49,350 1,979 40,826. — 42,800. —
Graubünden 98 13,950 558 15,799. — 16,357. —
Aargau 196 28,350 1,134 31,086.— 32,220. —
Thurgau 154 21,950 878 18,184. — 19,062.—
Tessin 31 4,450 178 21,048. — 21,226. —
Waadt 213 31,050 1,242 42,788. — 44,030 —
Wallis 15 2,150 86 17,303. — 17,389. —
Neuenbürg 263 38,200 1,528 17,934 — 19,462.—
Genf 116 16,000 640 20,878. 92 21,518. 92

Total 8,717 580,595

Ausweiskarten, Formulare, Inspektionen usw.

21,224 505,897. 92 527,121. 92

3,473. 08

Total 530,595. —

Statistik. Seit das Patenttaxengesetz in Kraft getreten ist (1. Januar
1893), sind bis 31. Dezember 1913 an Patenttaxen insgesamt Fr. 8,034,170
entrichtet worden. Davon trifft es auf schweizerische Reisende Fr. 7,492,745
(jährlich Fr. 356,808), ausländische Fr. 541,425 (jährlich Fr. 25,782).

Ausgestellt wurden im Jahre 1913 36,258 Ausweiskarten (1912: 34,396),
davon sind 32,541 Gratiskarten (1912: 30,576) und 3717 Taxkarten (1912:
3820).

Die Zahl der Reisenden beträgt 37,115 (1912: 35,932). Davon
vertraten 29,933 (1912 : 28,969) schweizerische, 7182 (1912: 6963)
ausländische Firmen. Die ausländischen Reisenden verteilen sich auf die
verschiedenen Länder wie folgt: Deutschland 5008 (1912 : 4737), Frankreich
1458 (1513), Italien 278 (276), Oesterreich-Ungarn 221 (204), Belgien 89
(98), England 72 (81), Holland 41 (45), Spanien 6 (2), Luxemburg 3 (4),
Vereinigte Staaten von Amerika 3 (3), Schweden 2, Russland 1 (1).

295 (1912 : 272) Firmen (212 schweizerische und 83 ausländische)
besitzen die Bewilligung zum Mitführen von Wären (Bijouteriewaren und
Edelsteine (114), Ubren und Uhrbestandteile (86), Putzwaren, Stoffreste).

Auf die einzelnen Branchen verteilen sich die Reisenden wie folgt:

Inländische Ausländische Total
Geschäftszweige Total Deutacbland 1918

Textilindustrie 4,868 1,973 1,366 0,846
MasehineninduRtrie 1,931 221 187 2,152
Metallindustrie 1,194. 737 636 1,931
Bijouterie, Uhren und Uhrenfurnituren 575 318 210 893
Kurzwaren • • 323 186 138 509
Nahrungs- und Genussmittel 10,225 655 249 10,880
Leder, Leder- und Schuhwaren 529 378 276 907
Glasindustrie 162 108 82 270
Literarische und Kunstgegenstande, Papier etc. 1,983 699 549 2,682
Ton-, Zement- und Steinindustrie 595 154 90 749
Chemikalien, Drogen, Parfumerien, Farbwaxen 1,428 372 252 1,800
Holz und Holzwaren 630 247 192 877
Fettwaren 361 102 35 463
Abialle und Düngstoffe 84 16 5 100
Kautschukwareu 123 99 86 222
Stroh-, Bohr- und Bastwaren 90 28 17 118
Agenturen 1,082 54 32 1,136
Verschiedenes 3,750 830 606 4,580

Total 29,933 7,182 5,008 37,115
Total 1912 28,969 6,963 4,737 35,932

Uebertretungen. Nach den dem Handelsdepartement übermittelten
Urteilen und Bussenverfügungen sind im Jahre 1913 wegen Uebertretung
des Bundesgeselzes über die Patenttaxen der Handelsreisenden 309 (1912:
285) Personen, 5 im Rückfalle, zu Geldbussen im Gesamtbetrage von
Fr. 6392.50 (1912: Fr. 6541) verurteilt und 54 Bestrafte überdies zur
Nachzahlung der umgangenen Patenttaxen im Betrage von Fr. 5600
verpflichtet worden. 160 (1912: 128) Handelsreisende wurden gebüsst, weil
sie, ohne im Besitze einer Gratiskarte zu sein, Wiederverkäufer und
Gewerbetreibende besuchten, und 147, weil sie ohne'Taxkarte in Verkehr
mit Privaten traten.

Rechtliches. Die erste Strafkammer des Ohergericbtes des Kantons
Bern nahm den Standpunkt ein, dass die wegen Uebertretung des Art. 2
des Bundesgesetzes über die Patenttaxen der Handelsreisenden
ausgesprochene Busse wenigstens die Höhe des Betrages erreichen müsse,
um welchen der Widerhandelnde sich zufolge der strafbaren Handlung
bereichert, d. h. um den er den Staat durch Nichtlösung der vorgeschriebenen

Taxkarte geschädigt habe. Die umgangenen Taxen, die gleich den
andern der Gesamtheit der Kantone gehören würden, flössen so in der
Form einer Busse dem Fiskus eines einzelnen Kantons zu.

In Anwendung dieser Gerichtspraxis ist ein Angeschuldigter, der ohne
Taxkarte bei Privaten Bestellungen aufsuchte, vom Polizeirichter und am
7. Mai 1913 von der ersten Strafkammer des Obergerichtes polizeilich zu
einer Busse von Fr. 110 und den Kosten verurteilt worden. Gegen diesen
Entscheid wurde die Kassationsheschwerde an das Bundesgericht ergriffen,
mit dem Antrage um Aufhebung der kantonalen Erkenntnisse.

Der Kassationshof des Bundesgericbtes hat dann am 24. September
1913 den Kassationsgrund, wonach die Höhe der Strafe, als auf einer
unrichtigen Strafbemessung beruhend, angefochten wird, gutgeheissen und
führte in Erwägung 4 seines Urteiles folgendes aus: «Die Vorinstanz ist
deshalb zu der verhältnismässig recht hohen Busse von Fr. 110 gelangt,
weil mit der strafbaren Handlung ein Gebührenunterscblagnis konkurriere,
und diese nicht durch Nachzahlung der Gebühr gehoben werden könne.
Als gesetzlich zulässiger Straferhöhungsgrund kann dies aber nicht gelten.
Mit Unrecht macht die Vorinstanz für ihre gegenteilige Auffassung geltend,
ein Reisender würde unter Umständen das Risiko einer geringem
Bestrafung übernehmen, bloss um der Bezahlung einer höhern Taxe zu
entgehen. Demgegenüber ist zu bemerken, dass die Verpflichtung zur
Bezahlung der Patentgehühr nicht von der Lösung der Ausweiskarte
abhängt, sondern auch dann besteht, wenn die Tätigkeit als Handelsreisender
gesetzwidrig, ohne den Besitz einer solchen Karte, ausgeübt wird, und
dass die Bestrafung wegen Nichtlösung der Karte (Art. 8 des
Bundesgesetzes) die Gebührenpflicbt unberührt lässt und den Straffälligen nicht
von der Nachzahlung der umgangenen Taxe entbindet. Hiernach muss das
angefochtene Urteil wegen eines hei der Strafbemessung unterlaufenen
Rechtsirrtums aufgehoben und die Sache an die Vorinstanz zurückgewiesen
werden, damit sie neuerdings über die Höhe der Strafe befinde ».

Mit Kreisschreiben vom 11. Dezember 1913 hat der Bundesrat diesen
Entscheid des bundesgerichtlichen Kassationshofes sämtlichen
Kantonsregierungen mit dem Ersuchen zur Kenntnis gebracht, dafür zu sorgen,
dass überall und in allen Fällen der.Uebertretung des Art. 2 des erwähnten
Bundesgesetzes die im Kreisscbreiben vom 2. April 1897 enthaltene Weisung
befolgt und die nachzuzahlenden Patenttaxen der Gemeinschaft der
Kantone nicht entzogen werden.

Detailhandel mit Gold- und Silberwaren. Die Verbände der schweizerischen

Goldschmiede, der Optiker und der Uhrmacher haben im Jahr
1910 den Mitgliedern der Bundesversammlung und dem Bundesrat
Eingaben zugehen lassen, die den Erlass eines Bundesgesetzes betreffend den
Detailhandel mit Gold- und Silberwaren (Scbmuckgegenständen, Geräten
und dergleichen) verlangten, um den im Laufe der Zeit im Handel mit
Gold- und Silberwaren eingerissenen Uebelständen und Missbräueben zu
steuern.

Das eidgenössische Finanzdepartement, welches mit der
Berichterstattung über diese Eingaben beauftragt worden ist, hat dieselben den
Kantonsregierungen zur Begutachtung zugeben lassen und die ihm
zugegangenen Berichte eingebend geprüft. Es gelangt zum Scbluss, dass im
Detailhandel mit Gold- und Silberwaren tatsächlich schwere Uebelstände
besteben, denen durch gesetzgeberische Massnahmen entgegenzutreten als
geboten erscheint. Das Finanzdepartement teilt die von den Goldschmieden
vertretene Ansicht, es seien bestimmte Massnahmen zur Bekämpfung und
Unterdrückung der im Handel mit Gold- und Silberwaren eingerissenen
Missbräuche zu erlassen; dagegen verlangt es von den Verbänden den
Verzicht auf einzelne der von ihnen aufgestellten Forderungen, namentlich

derjenigen betreffend Einführung eines Mindestfeingehaltes von
18 Karat für die goldenen Bijouteriewaren. Um den vielfachen bezüglichen
Wünschen Rechnung zu tragen, nimmt das Finanzdepartement eine Lösung
in Aussicht, welche die Einführung der obligatorischen Kontrolle für die
goldenen und silbernen Schmucksachen und Geräte, wie sie für die
Uhrgehäuse besteht, bezweckt," wonach nur die Feingehalte von 18 Karat und
14 Karat für das Gold, und von 0,800 und darüber für das Silber
zugelassen werden. Die obligatorische Bijouteriekontrolle würde jedoch auf
die auf Lager befindlichen, zum Detailverkaufe ausgestellten Waren
beschränkt; für die auf Bestellung angefertigten und zur sofortigen Ablieferung

bestimmten Waren dagegen, wie auch für die Exportindustrie und
den Grosshandel, fände sie keine Anwendung.

Durch ' die in Aussicht genommenen Massnahmen würden die zum
Detailverkauf in der Schweiz gelangenden Uhren und andern Gold- und
Silherwaren auf gleichen Fuss gestellt. Da nun hinsichtlich der detailweise

feilgebotenen und verkauften Gold- und Silberuhren' von Miss-
bräueben kaum die Rede sein kann,\darf, nach dem Geschäftsbericht des
Bundesrates über das Jahr 1913, mit aller Zuversicht erwartet werden;



dass bei Ausdehnung der für die goldenen und silbernen- Uhrgehäuse
geltenden gesetzlichen Bestimmungen auf die Bijouteriewaren auch für
diese letzteren günstige Ergebnisse gezeitigt werden.

Die Niederländische Bank hat am 23. März den Diskontosatz: von 4%
auf 3% % herabgesetzt.

Woehenaasweise der Schweizerischen Nationalhank and anderer Bänke»
Sitxatiens heMomadaires de la Baaqne Nationale Suisse et d'antres Basques

B«tex-Uml*ol ShUlItestaiuIDatum
Date Circulation

it» billets
Encaisse

mStalliqHe
Psrt*!eolll> bambarfl

SantitsementsüdmpUQ de oir«-
ments et d. dSpdts

15. in. hh. 1000 (ilk.- Fr.1.25,1 JE —- kr. 25,1 H.fl, ^ ft.2.08, llr.= Fr. 1^)6, l|=Ft.6) Enfr.lOOO

Schweizerische Nationalbank: — Bangue Nationale Suisse:
1914: 256,045 188,578 85,260 20,407 58,508
1913 : 265,643 185,715 97,554 14,984 41,977
1912: 250,182" 176,412 98,895 7,267 -39,238
1911: 237,593 170,518 92,546 5,237 24,135

Belgische Nationalbank: — Bangue NationcHe.de Beigigue:
1914: .971,873 819,092 702,058 57,276 127,171
19i3: 974,958 287,795 672,743 85,272 90,268
1912: 902,540 251,377 625,694 85,617 79,664
1911: 835,303 234,453 ' 610,290 80,706 109,268

Bank von Frankreich: — Bangue de France:
1914 : 5,803,194 4,255,462 1,395,511 781,158 887,427
1913: 5,677,545 3,815,844 1,673,869 729,677- 779,919
1912: 5,311,357 4,019,521 1,149,734 683,357, 811,916
,1911: 5,194,812 4,077,687 1,004,401 619,850 698,884

Bank von Engiand: — Bangue d'Angleterre:
1914 : 710,870 1,029,251 1,374,21)1 - 1,697,370

J1913: ' r 698,738 ' 935,437 1,441,923 — 1,682,492
1912 : 702,968 949,508 1,433,474. — 1,684,026
1911: 677,742 1,003,769 1,256,086 — 1,586,165

Deutsche Reichsbank: — Bangue Imperiale Aüemande:
1914 : 2,248,849 2,049,119 1,105,064 82,014 1,322,971
1913 : 2,218,331 1,521,142 1,507,325 111,982 892,355
1912: 1,909,995 1,546,555 1,316,622 113,665 1,066,149
1911: 1,746,885 1,465,480 1,132,830 96,084 957,507

Niederländische Bank: — Bangue des Pays-Bas-.
1914 : 632,910 852,157 152,944 157,567 S,301
1913: 623,774 355,184 175,101 130,223 6,107
1912 : 598,059 329,131 170,808 144,020 6,926
1911: 566,071 330,473

'
119,928 142,358 9,334

Oesterreichisch-Ungarische Bank: — Bangue Austro-Hongroise:
1914 : 2,226,224 1,619,163 726,502 -177,029 228,721
1913: 2,458,237 1,534,682 979,467 244,753 214,599
1912: 2,261,513 1,667,567 885,304. 107,189 245,335
1911: 2,152,169 1,718,344 651,119 62,886 182,195

TOTAL
[1914: 12,844,965
1913: 12,917,226
11912: 11,936,614
11911: 11,410,575

9,312,822
8,635,799

'

8,940,07]
9,000,724

6,541,640
6,547,982.
5,680,531
4,867,200

1,275,446
1,316,891

• 1,141,115
1,007,121

4,325,464
3,707,717
3,933,254
3.567.488

New-York: Associated Banks:
1914 : 211,550 2,840,800 10,413,150
1913 : 231,150 • 2,040,000 9,711,200
1912: 253,300 2,237,950 10,239,500
1911: 232,700' 1,887,300 6,729,000

9,815,850
8,928,000
9,515,000
6,913,000

Fostficheok- und Giroverkehr..—Cheques efriräremeots psstaux- Ij£rrt
N° 12. Neue Beitritte. — 21j HI. 1914. — NonveMes adMetotos. •

Altstätteiii(St:Gallen): IX. ,1096 Laudan, Oi, Baugeschäft.;
ArleshelmY V. 2314 Bieder & Weidmann.»,
Balgach£S\-1141 Rheinthalische Erziehungsanstalt.
Basel: V..2330 Christlicher Yereiu des Personals öffentlicher Verwaltungen. — V. 2316

Daiger^F.', Vater, Haargrosshandlung; - -V. 2310 Ehninger, G, St. Clara-Apotheke.
— V. 2807. Hoffmann & Gruber. — Vi 2305 Johanniterh'eim-Geseliflchaft. — V.' 2311
Speicher,-. Robert,. Agenturen.

BeHinzona-:-. XI. 422 Antognini, Francesco- ,fu Artemio XI. 316-Fiacaiini, Costantino.
— XI. 424 Gazzaniga, Emanuele, pasticceria. — XL 254 Pini, Enrico..— XI. 425
PonziSj Rdcco, fii Rocco quondam .Tömaso.

Bern:-. HL. 1380 Bertschinger & Co,,. Nachf.' von Wiederkehr, Widiner & ' Co.,. vorm.
J. G. Ith. — III. 1385 Phototechuik A.-G. — I1L. 1882 Rufer,- A., Hufschmiedmeister.

- III. 1376 Schweiz. Landesausstellung 191>4, Verlosungsbureau. — I3)L 1365
Schweiz-. Techniker-Verband, Sektion Bern. - Ill.i 1151 Tschanz^ Rud., Bandagist,
— HI, 1352 Zeitschrift „Berg-Quell", A'.-G,,,Verlag.Ferdl Wyss...

Biel:: IV a, 470 Rosius-Verlag, Wilhelm Stotz...
Burgdori: IIIh-'5, Typographia BOrgflorf.
Dagersheim: IX. 1254 Greuter, T., Versicherungsagentur.
Bclferrujit: V, 521 Konsumgenossenschaft „Fortschritt". - V. 52L... Suchte cooperative.

de consommation „Progrös".
DonglO: XI. 420 Societä per l'Acquedetto di Comprovasco.
Elnsiedeln : IX. 1266 Gaswerk Einsiedeln A.-G.
Genöve: I. 845 Cercle des agriculteurs du canton de Genöve:.— L 843 Deutscher

- Hilfsverein. - I. 844 Knödel, -A., His, marchand-tailleur. —I. 841 Lugpin & Cie.
— I. 843 Socifetfe de secours allemande.

Holderbank (Aargau): VI. 667 Stiftung von Effinger-Hort.
KonolBngen: HI. 1377 Zahnärztliches Institut Flückiger & Faure.
Langenthal: IH a. 169 Müller, Otto, Fürsprecher.
Lausanne: II 986 Achard, Maurice, Villa Parisiana, Epinettes. - H. 965Anglo-Swiss

Paragon Cie.
IJchtenstelg : IX. 1266 Gewürzmahle Lichtensteig, Gastpar-&t©ie.
Locarno : XI. 423 Frieden, E., impianti elettrici-
Mellingen : III. 1383 Schweiz. Mobiliarversicherung, Bezirks-Agentur.
Moudon: II. 983 Banque canto-nale vaudoise, agence.
Neu-Allschwil: V. 2290-Reiniger, N.,'Tierarzt.
Nlederuznril: IX. 1267 Naef & Co., Aktiengesellschaft.
Oberuzwil: IX. 1264 Munz-Dürsteler, E.
Rüfenacht (Bern): .ni. 1381 Gartenbaugeschäft Dähler & Wolf.
Rüti (Zürich): YIH. 3716 Schweiz.'. Bankgesellschaft, Depositenkasse R'fjii.:
St. Gallen: IX. 1105 Frank, H., Röhrmöbel- & Korbwaxen-Fahrik. —IX. 1150. Kreis

& Preisig. — IX. 804 St. Gäller Feuerbestattungsverein.. < '

SchindeUegl: IX. 1263 Nauer, Xav., Baugeschäft..
Zürich: VHI. 3717 Bentele, Jac., Kochherdfabrikant. — Vin. 3712 Giger,'Eduard,.

Goethestrasse 12. - VHI. 3718 Gomez, Albert, Sihlhofstrasse, 23. - Villi 3725
Liebermann, F., Dr. jur., Rechtsanwalt. —..VHL 3709- „Die Naturfreunde", Touristen-
Verein, Ostschweiz; Gauleitung. - VIII. 3714 Otto, Alexander B. — VHI. 3711
Rüegg, Emil, Schlossermeister. - VIII. 3720 Schweiz. Buchbindermeister-Verein. —

VIII. 3697 „Westfalia", Schneidemaschinen A.-G. - VIH. 3702 Zürcher Xantonal-
Turnfest 1914, Finanz-Komitö. — VIII. 3710 Zunft zum Widder.

Barmen : V. 2286 Schlegtendal, Geb..
Bretten: V. 2303 von-Molitor, G., Pinselfabrik. •

Dingüngen: V. 2309 St. Johannis-Druckerei, C. Schvseickhardt. „
Frankfurt a. M.: V. 2313 Joseph & Wagner. '
Hannover: V. 2294 Schulz, Ernst. Aug.
Pforzheim: VIH. 2735 Biber, Arnold, Fabrik zahnärztlicher Bedarfsartikel!
Trento: VHI. 2128 Banca popolare di Trento.
Wien: VIH. 2597 „Moravia", k. k. priv. Homboker & Marienthaler Eisenwarem-Rn-.

dustrie- & Handels-Akt.-Ges.

Annoncen - Regie:
HAlSENSTEISr A VOGLER Anzeigen - Annonces - Annnnzl Rögie des anaonce«:;

HAASEMSTEIM ds

Hans Schwarz
Adressbuch der Schweiz
fur Handel, Industrie und G-ewerbe

IX. Ausgabe erschienen
Freis Fr. 345

erbältlich bei allen Buchhandlungen und bei den Verlegern

Schweizer Industrieverlag, Zürich 6
Stampfenbachstrasse 57, I. Stock

Telephon 5168 (1161Z) 611 5168 Telephon
'

Alle bis Ende ds. Monats eingehende Bestellungen werden
noch zum Subskriptionspreise von Fr. 20 ausgeführt.

Erklärung
Der Unterzeichnete 'ist aus der Firma Rnffia & Cie., Hoehdorf,

Kolonialwarenhandlang, aaf 15. März 1914 ausgetreten und teilt dies
im Sinne von Art. 55l OR.' den Kreditoren mit (6825 Lz)' 864 -

• Hoehdorf, den 23.'März 1914.

Ambroqio Caltaneo.

du Rhone au Rhin
L'asembläe generale

aura lieu le 3 avrll 1914, ä 3 heures, ä la Chambre de
Commerce de Gen&ve, Boulevard du Theatre, 2.

Ordre du jour:
1° Rapport du comite de direction.
2° Rapport des verificateurs des comptes.
3° Deliberation et votation sur ces deux rapports.
4°, Nomination du comite de direction.
5° Propositions individuelles.

Le jbilan,' le compte de l'exercice et le rapport des
verificateurs des comptes sont tenus ä la disposition des porteurs
de parts. au slege social, 3, rue de l'Uuiversite, dfcs le 25 mars.

874i (1560 X) JPour le comiti de direction,
Le president: H. Romleux.

Lß$registresspßciüux(01577)

ponr la comptabillte dn compte
do chfeqnes et virements postanx
sont Indispensables A tons lss
titnlaires ds comptes — Trfcs
pratiqnesl

Die Suezinl-Register (O
für die Bnchifihrnng des
Postscheck- und Girokontos, einlach,
praktisch nnd sehr billig, sind
unentbehrlich:lür jeden
Kontoinhaber!

t Sauser, La Ckaix fle-FBNb

Fourniture de bulletins de versements avec adresse imprim&e.
Demandez modeies. (20680 c) (iso.)

Lieferung von Einzahlungsscheinen mit Aufdruck der Firma.

Verlangen Sie Prospekte:

Sofort oder nach Ueberelnkunft zu vermieten oder verkanten

ein Fabrikgebäude
mit Wohnung, geräumigen Werkstätten, Schuppen und Umschwung.
12—15 HP. Wasserkraft (Turbine), angrenzend an den Ausladeplatz

eines Bahnhofes in der Nähe von Bern. Uebernahmsbe-
dingungen günstig. (860 1)

Auskunft erteilt Niki. Reinmann, Wort».

Aktienbrauerei Zürich
Die am 1. April 1914 fällig werdenden Coupons Nr. 11

und 26 unserer Obligationen-Anleihen I. und II. Hypothek
werden ab 15. crt. spesenfrei eingelöst bei: 861- (1540Z)

Schweiz. Bankverein,
Schweiz. Volksbank,
Zürcher Depositenbank.

Zürich, den 24. März 1914.
I>ie Direktion.

Süperbe chontier
Industrie!, de 27,400 m*,
avec vastes constructions
et vole de raccordement

C. F. F., prös de la gare d'Yverdon, ä vendre ä prix trös bas.
Convient pour toute industrie. (315 N) (226.)
agfetS'adresser ä M. Alfred Bourquin, propri6taire, ä Neuchätel.

Wegen Umzug
tchreibmnichfnen

mit Garantie und bedeutendem
Rabatt. (1543 Z) (872.)

R. Ruppertsberg,
Speziaihausf. Schreibmaschinen,

Klausstrasse 4C (Seefeld),

Zürich 8.

Export
nach

Bulgarien
Eine in Sofia etablierte
Schweizerfirina (Agentur-Geschäft)
wünscht mit im E portgeschäft
leistuiigsfahigeu Firmen in
Verbindung zu. treten. Da eip
Teilhaber sich momentan in der
Schweiz aufhält, könnte
persönliche Besprechung erfolgen.

Möglichst genaue Angabei
beireff. Verlretimg gefi. richten

unter Chiffre F 511 Ol
an die Annoncen - Expedition
Haasenstein & Vogler,
Olarns. 850;

Prottse-pointe
A vendre des protcgc-polntes bre-

vetfes, ainsi que le brevet Industrie
qui pourrait ötre exposfe et eiploitfe
pendant 1'exposltlon de Berne.

Ecrire ä i. Jaecoud, route du
Tunnel, 10, Lansanne. (1331L) (865.)

Amerik. Buchführung
lehrt gründl. direh Unterrichtsbriefe,
Erfolg gar! Verl. Sie Gratisprospekt.
H. Fristh, Bücherexp,, Zflrich 815
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VUnuiB*Handelsschule Koliieuberg 13. Gejr.ip
Easche und gründl. Vorbereitung f
den Handel. Deutschknrs f.Freihde
Internat.. Prospekt durch die
Direktion : Dr. jnr. fUnS wideiiawu.

Elektrizitätswerk Altdorf
• Ein 1 adung -amir

ordentlichen Generalversammlung
Dienstag, den 31.1Gärz 1914, vormittags 9 7*

im iHotel .,iT^öwen" in Altdorf
Traktanden:

1. Protokoll. *

2. Geschäftsbericht.
3. Abnahme der ijahresrechnung pro 1913, Gewinn-

und\ Verlustrechnung, sowie Bericht der Rechnungs-
revisoren und Decharge-Erteilung an Verwaltungsrat
und Direktion.

.4. Beschlussfassung .über die Verwendung des
Reingewinns.

5. Wahl, eines Mitgliedes in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der: Rechnungsrevisoren und der SuppleaUten.

Eintrittskarten, .auf den Namen : lautend, können bis
Samstag, den 28. März il914, abends 5 Uhr, auf unsern

[Bureaux in Altdorf.und Luzern ,bezogen werden. Für die
1 Stimmberechtigung der Namenaktien ist das Aktienregister
massgebend, f Handänderungen von Aktien, wenn sie für diese

> Generalversammlung Berücksichtigung finden sollen, sind
-ebenfalls bis -zum .obigen Termini in unserem Gesellschafts-
i bureau in Luzern: anzuzeigen und die Titeä-zur Vormerkung
r vorzuweisen.

Jahresredmung und Geschäftsbericht, sowie der Bericht der
i Rechnungsrevisoren liegen innert gesetzlicherRrist auf unseen
Bureaux in Altdorf und; Luzern: zur[Einsicht der, Aktionäre auf.

Luzern, den .12. März 191.4.

Namens des Verwaltungsrates,
Der [Präsident::

(2921 Lz) 752, Cli. Blauliari.

• Q-

Asscmblfie s£n£ra!e oräiniilre
Ii mardi, 31ä J91öI5IlißflresIiIu m

id la Sülle des Mraüages de rRöfel Municipal. a Headtfltel
t

ORDRE DU JOUR:
Rapport du conseil d'administration.
Rapport des commissaires-verificateurs.
Decision sur les conclusions de ces rapports.
Nomination de 3 administrateurs en remplacement de

MM. Ed. Droz, H. Maurer et Ern. Girod, sortants
et rtdigibles. (5604 N) 828

Nomination de 2 commissaires-verificateurs.
Divers. '

Le conseil d'administration.
NB. Le .compte de profits et pertes et le rapport des

verificateurs seront ä la disposition des actionnaires ä. la
Banque Cantonale, ä Neuchätel, des le 23 mars 1914.

,mm Hill
(Albert Döpfner)

4« f»i

* |o Hypothekaranleihen I. Ranges

von Fr. 800,000
In der vor Notar und Zeugen stattgefundenen Ziehung

wurden 10 Partialen:
Nrn. 48, 53, 84, 235, 333, 404, 462, 508, 585, 698

herausgelost. (8591)
Die Rückzahlung der Partialen erfolgt spesenfrei am

30. September 1914
bei der Basler Handelsbank in Basel und Zürich,
bei der Spar- & Leihkasse in Bern,
bei den Herren Grenus & Cie. in Bern.

Basel & Bern, 20. März 1914.

Asta volontaria
Martedi, 31marzo, nello studio del notaio aw. Nino Francesco

Borella in Chiässo, sarä tenuto un esperimento d' asta
volontaria del Molino delta S. A. Macinazione in liquidazione in
Mendrisio. ;(Capitolato d' asta e condizioni sono ostensibili dal'
15 c. m. in avanti presso il sottoscritto. (1843 o) (632.)

'' Avv. Nino Francesco Borella, pubblico notaio.

Wehrli A.-G. Kilchberg (Züficll)
.rrKtf-t;CT'

Generalversammlniig
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur ordentlichen Generalversammlung einge-

göiaden auf

Donnerstag, den. 16. April 1914, nachmittags 5 TJhr
im Bureau der Gesellschaft in Kilchberg

Traktanden:
1. Abnahme des Creschäftsberichtes, der Jahresrechnung, sowie des Berichtes der

Kontrollstelle und D6charge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes-
3. Wahlen. t

Die Stimmkarten können von den Herren Aktionären gegen Einreichung eines Nummern-
Verzeichnisses ihrer Aktien bis zum 14. April auf dem Bureau der Gesellschaft in Kilchberg
bezogen werden, wo aueh die .Jahresrechnung zur Einsicht aufliegt.

Nach dem 14. April werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt. 862; (1528 Z)
rKilchberg, den 12. März 1914,

Per Yerwaltungsrat.

MIHu Mill Ponte It

Assemblöe gönörale
Iß uißrcredi, 8 avril 1914, a iri2 beures, au Sanatorium Pouulaire, a Leysin

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du president.
2° Rapport du medecin-directeur.
3° Approbation des comptes.
4° Divers.

(873.)

Le president: Dr. Morill.

iiool
III!

est fixee ä mercredi, 15 avril 1914; ä 2 heures de l'apres-
midi, au bureau deja Compagnie, Zeughausgasse 16, ä Berne.

Ordre du jour :
1° Election de memhres du conseil d'administration.
2° Delegation de procurations speciales.
3° Varia. (863!)

Berne et Austin, le 23 mars 1914.

Le conseil d'administration.

4 74 °/o Anleihen von Fr. SO,000,000
der Jahre 1009 und 1912

Der mit dem
obigen Anleihens
Stellen eingelöst:

In Bern:

In Basel:

In Genf:
In Lausanne:

In Luzern:
In Winterthur;
In Zürich:

Bern, den 27.

1. Ap il 1914 fällige Halbjahres-Coupon
wird vom Verfalltage an bei folgenden

(Zag Q 12) 870-
Gesellschaftskasse, Thunstrasse 7,
Kantonalbank von Bern,
Schweizerische Volksbank,
Spar- und Leihkasse,
Basler Handelsbank,
Schweizerischer Bankverein,
Union Financiere de Geneve,
Banque Cantonale Vaudoise,
Schweizerischer Bankverein,
Schweizerische Kreditanstalt,

: Schweizerische Bankgesellschaft,
Schweizerische Kreditanstalt,
Eidgenössische Bank A.-G.,
Aktiengesellschaft Leu & Co.

März 1914.

Die Direktion.

^gfcfrSchärfe sauber d

Cliches^
^^cHeriF/Zi

fflomentltachiälirsrag
Grundbuch ,n. Conto-Corrent in
einer Niederschrift. Unbedingt'
täglich stimmend. Fehler
ausgeschlossen. —, Verlangen Sie
Prospekt A. Hermann Friseh,
Bücherexperte, Geschäftsstelle
der J. O.'B., Zürieh 6. 487;

üchmirgeltochSchmirgelleiiieD
Messerputz- & Naxosschmirgel etc.
Grösstes Lager der Schweiz :: : :

A. Ksnnsr-Menzi in Richterswii (Zürich).
1221 z (659 I

Streng solider Mann mit ausgedehntester Platzkenntnis
an rasch aufblühendem Weltkurort 871;

sucht Vertretung
angesehener Unfall-, Mobiliar- etc. Versicherung.

Offerten unter Chiffre Oc 1530 Z an Haasenstein & Vogler,
Zürich.

Stelle gesucht
von jnngem kautionsfähigen Manne,
mit prima Eeferenzen, als
Ausläufer, Paeker odet Spediteur.

Offerten erbeten unter Chiffre
H A Be 845 an Haasenstein & Vogler,

Bern. c 845;

Koplermoschlne
trocken kopierend, automatisch,
sehr billig zu verkaufen.

Gefl. Offerten befördern unter
M 2969 Lz Haasenstein A Vogler,
Lnzern. (797.)

Hotel».
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „ Feuilie

• d'Avis de Montreux" sm
ichnell8ten und sichersten

Stell©'
im. Montreux
oder Umgebung. Sich »u

wenden an

Haasenststa & VegBss?

Wegen Todesfall zu verkaufen

II
in Zürich-Enge, erhöhte,'
ruhige Lage. Auskunft ap Selbstkäufer

erteilt der Eigentümer
auf Anfragen' unter '^Chiffre
D. 1471 Z. an Haäsenstein'I A
Vogler, Zürich. ». "1551H).832?

Schön« lakskliir hei Hjasenste® & Vogler
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\\6H Stixtto-ai-ter*
LcfoensversicherongsbaDka.G.|

(AJte Stuttgarter)
Gegründet 1854

VorsieiiornngsbBstatid Fr. 1 Milliarde n. 423 Millionen. I

j Seither für die Versicherten erzielte leberstliüste - Fr. 271 Millionen.
I Ueberschuss in 1912 • Fr. 1D,5 Millionen. I

Gen -Repräsentant für die Schweiz: Emil Gafaler, Metropol I

Zürich 1. Oberinspektoren: W. A. Reich, Auf der Mauer 15,1
I Zürich I. J. Finlnger, Rorschach. L. Baezner, RnednPort 11, |

Genf. ß. Moser, Metropol, Zürich I.' 169!

Rührige Agenten überall gesucht.

Spedition

Schiffahrt

Lagerung

Verzollung

Eilschiffahrts -Yerkehr

Kraftwerke Mo i G.

in Brusio
Elnlariuns zur Generalversammliins

Die' Aktionäre werden hiemit zu der am

Httfwocb, den 8. April 1914, vormittags 11 Ubr

im ßankhanse A. Sarasin <fc Cie., in Basel

stattfindenden

zehnten ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Tralrtanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung

pro 1913:

2. Bericht der Rechnungsrevisoren.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des

Jahresnutzens. 795- (601 Ch)

4. Döcharge an den Verwaltungsrat.

5. Wahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der Rechnungsrevisoren für 1914.

Die Rechnung, sowie die Berichte des Verwaltungsrates
und der Revisoren liegen vom 1. April an zur Einsicht der

Aktionäre im Barean der Gesellschaft in Brnslo auf.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind die

Aktien bis spätestens Samstag, den 4. April, ,bei der
Gesellschaitskasse in Brnsio, oder bei einer der folgenden

Döpötstellen gegen Aushändigung der Eintrittskarte zu hinterlegen:

A. Sarasin & Cie. in Basel und

Credito Italiano in Mailand und Rom.
BmsiO, den 21. März 1914.

©er Verwaltuugsrat.

PETER, CAILLER, KÖHLER

Chocolats Suisses, S. A.
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
ponr samedi, 28 mars 1914, ä 3 7* b. de l'aprüs-midi

ä l'ADCien Casino de Vevey (salle du conseil communal)
Bureau ouvert des 3 heures pour l'dtablissement de la

feuille de presence.
ORDRE DU JOUR:

1° Lecture du rapport du oonseil d'administration et
de celui de MM. les commissa ires-v6rificateurs.

2° Discussion et votation sur les conclusions de ces
rapports.

3° Repartition du compte' profits et pertes et fixation-
du dividende.

4° Nominations statutaires.
Les cartes d'admission ä l'assemblee seront delivröes,

sur döpöt des titres, du 18 au 27 mars,
chez MM. Cuönod, de Gautard & Cie., ä Vevey,

» » William Cuönod & Cie., S. A., Vevey,
» M. G. Montet, ä Vevey,

au Bankverein Suisse, ä Lausanne,
chez MM. Morel, Chavannes, Günther & Cie., ä Lausanne,

» » Brandenburg & Cie., ä Lausanne,
et ä 1'Union Financlere de Geneve, ä Gentee.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport
de MM. les commissaires-verificateurs sont deposds, ä partir
du 21 mars, au sifege social, oü MM. les actionnaires peuvent
en prendre connaissance sous justification de leur quaiite.

Vevey, 17 mars 1914.

ir.2in (31383 L> Le conseil d'administration.

von & nach

sämtlichen Rheiustationen
sowie von & nacb Antwerpen, Amsterdam, Rotterdam, Hamburg,
London ete. — Special-Verkehr mit Deutschland & Russland. —
Täglicher-Sammclverkehr von Mannheim nach der Schweiz. Lagerräume

mit Geleiseanschlu83 "in Basel, Kehl & Mannheim.
Prompte & sachgemässe Spedition. — Billigste Frachten.

Buxtorf & Co., Basel & Heim
Vertreter für -die Schweiz

der BadischenActien-Gesellschaft für Rheinschiffahrt & Seetransport
Mannheim — Antwerpen — Rotterdam — Kehl.

MnilMMtilLi
Basel

1. oHtt Genlisanilig der HA
Dienstag, den 31. März 1914, abends 67' Ubr

im Bnrean der Gesellschaft, Eanonengasse 3, Basel
e

Traktanden:
1. Abnahme der Rechnung pro 1913, Bericht der

Kontrollstelle und Entlastung des Verwaltungsrate's. g
2. Beschlussfassnng über das Jahresergebnis.;
3. Wahl in den Verwaltungsrat (§ 21).
4. Wahl der Revisoren und des Suppleanten.

055WGeschäftsbericht, 'Bilanz, Rechnung über Gewinn und
Verlust, sowie Revisorenbericht liegen vom 23. März an zur
Einsicht der tit. Aktionäre im Bureau der Gesellschaft auf.

Gemäss § 10 haben diejenigen Aktionäre, welche an der
Generalversammlung teilzunehmen wünschen, ihre Aktien
mindestens 2 Tage vor der. Generalversammlung, also bis
28. März 1914, bei der Handwerkerbank Basel zu deponieren
und erhalten dafür eine Zutrittskarte. 789; (2321Q)

Basel, den 14. März 1914.
Der Verwaltungsrat»

I Signori azionisti sono convocati in assemblea generale
straordlnarla, per il giorno di giovedi, 9 aprlle 1914, alle ore 2

pom., nella sala della sede sociale, Casa Ruggla, via alia Catte-
drale, per la seguente (2297 0) (868.)

TRATTAIN DA:
Rapporto della commissione nominata dall' assemblea del

18 febbraio a. c. e relative proposte.
Ogni azionista che desidera parteeipare all' assemblea

generale, dovrä deporre almeno due glorui prima di quello
stabilito per 1' adunanza, le sue azioni presso la Banca della
Svizzera Italiana in Lugano, ritirando da questa la ricevuta lä
quale servirä come biglietto di ammissione all' assemblea stessa.

Lugano, 23 marzo 1914.

Per il consifjlio d'amministrazione,
II presidente: Blankart. Dr. Giov. Reall, segretario.

Emprunt de fr. 2,000,000,4 °|0 de 1908

Ensuite de rectification apportee au tirage au sort, les
obligations suivantes seules seront remboursables ä partir
du 1er juillet 1914 :

N°8 2013, 2015,- 2040, 2044, 2059, 2064, 2065, 2144, 2239,
2291, 2410, 2426, 2564, 2584, 2596,'2801, 2851, 2880,
2925, 2977, 2989, 3016, 3068, 3072, 3117, 3159, 3179,
3476, 3485, 3500, 3536, 3542, 3601, 3660, 3783, 3811,
3817, 3925, 3954, 3961, 3979, 4127, 4131, 4163, 4273,
4414, 4445, 4469, 4569, 4759, 4825, 4990, 5020, 5047,
5049, 5092, 5143, [5144, 5234, 5383, 5594, 5665, 5699,
5711, 5720, 5859, 5958, 5968, 5976, 5981, 5985.

Ces obligations cesseront de porter interet des la date
fixte pour leur remboursement. (1 M) (846 I)

Montreux, le 21 mars 1914.

Grelle municipal.

Buirs iplit
wi\i litibreil
PiiiBalioniiiilei

ttiz
Bern.

Schweiz. Handelsamtsblatt,
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern,
Intelligenzblatt.
Offizielles Schweiz. Karsbach,

Schweiz. Conducteur.
Offizielle Kataloge und

Offizieller Führer der Schweiz.
Landesausstellung in Bens
1914.

Basel.

Basler Nachrichten

Solothnrn.
Solothurner Zeitung.

Lnzern.
Vaterland.

Chur.

Neue Bünder Zeitung

Glarus.

Glarner Nachrichten.

Geotee.

Journal de Gentee.
La Suisse.

Lausanne.
Gazette de Lausanne.
La Revue.
La Petite Revue.

Montreux.
Journal des Etrangers
Feuille "d'avis.

Neuchätel.
Suisse liberale.

Chaux-de-Fonds,

National Suisse.
Feuille d'Avis.
Föderation Horlogöre.

Biel.
Express.
Tagblatt.
Journal du Jura.
Das Seeland.

Burgdorf.

Burgdorfer Tagblatt.
Schweiz. Eisenbahn-Zeitungi

Delömont.

Dömocrate.
Der Berner Jura.

Pbrrentruy.
Jura.
Pays.

St-lmler.
Jura bernois.

Frlbourg.
La Liberie.
In döpendant.

Zürich.
Neue Zürcher Zeitung.

AnDoncenannahme

Hinfi 5 Vogler

Buchdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., ä, Berne


	

